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Studieren braucht Freiraum und Demokratie 

Die parteiunabhängigen Lehrervereinigungen UBG und VLI erklären sich mit den 

Anliegen der streikenden StudentInnen solidarisch 
 

„Wir haben volles Verständnis für den Unmut und die Proteste der 

StudentInnen und unterstützen die Anliegen der Streikenden an der UNI-

Wien“, so Manfred Sparr von der Vorarlberger LehrerInnen-Initiative (VLI). 

Gerhard Rüdisser von der  Unabhängigen Bildungsgewerkschaft (UBG) 

bekräftigt diese Sicht: „Die Studienbedingungen sind unzumutbar geworden, 

ÖVP und SPÖ schauen tatenlos zu, wie die Unis zugrunde gerichtet werden.“  

Die Einführung des Bachelor-Systems an den österreichischen Unis führt zu einer Verschulung des 

Studiums, das den StudentInnen nicht mehr ermöglicht, Fähigkeiten zu selbstständigem Forschen und 

Arbeiten zu entwickeln. Selbstverantwortliches Handeln und freies, kreatives Denken sind notwendige 

Voraussetzung für eine demokratische Entwicklung der Gesellschaft. Dazu braucht es aber auch Zeit und 

Vielfalt. Das rigide Korsett des Bachelor/Master-Studiums ist ein Weg zur Einfalt. 
 

BA/MA-Studien sind undemokratisch und sozial ungerecht 

Das Bachelor-Studium verhindert, dass Berufstätige ein Studium erfolgreich abschließen können. Werden 

die vorgegebenen Prüfungsleistungen nicht fristgerecht absolviert, werden die Studierenden vom 

Studium ausgeschlossen. Unter diesen Bedingungen können nur wirklich Wohlhabende ihren Kindern ein 

Studium ermöglichen. Das Bachelor-Studium ist insgesamt als unsozial zu bezeichnen. 
 

Solidarität mit den freien Wissenschaften und ihren Studierenden 

VLI und UBG sind Förderer von Demokratie in allen Bereichen des Lebens und unterstützen schulische und 

universitäre Reformen, die mehr Mitbestimmung und soziale Gleichberechtigung ermöglichen. Wir 

fordern alle, denen Bildung und Demokratie ein Anliegen sind auf, sich mit den StudentInnen zu 

solidarisieren. Wir können nicht schweigend zusehen, wenn es darum geht, durch restriktive Vorgaben 

das Erlernen von demokratischer Haltung und kritischem Handeln und Denken zu unterbinden.  
 

Wir wünschen unseren studierenden KollegInnen viel Erfolg in ihrem Kampf für eine freie, faire, 

demokratische Wissenschaft und versichern Ihnen unsere Solidarität. 

Mit solidarischen Grüßen 

Manfred Sparr ( VLI ), Gerhard Rüdisser ( UBG ) 
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